
Flexibel und familiennah –
Kindertagespflege im
Landkreis Erlangen-Höchstadt

Ersatzbetreuung

Die Tagespflegepersonen im Landkreis Erlan-
gen-Höchstadt sind unterschiedlichen Ersatz-
betreuungsmodellen angegliedert. Bei Ausfall 
der Tagespflegeperson werden die Kinder ent­
weder von einer mobilen Ersatzbetreuungs-
person oder von einer anderen Tagesmutter 
betreut.

Um eine gute Beziehung zwischen der ersatz-
betreuenden Tagespflegeperson und den Kin-
dern aufzubauen, finden regelmäßige Treffen 
statt. Im Rahmen dieser Begegnungen wird 
zusammen gefrühstückt, gebastelt, gesungen 
oder ein Ausflug in die Natur unternommen. 
Oft gibt es auch ein pädagogisches Angebot.

Für weitere Fragen:

Fachdienst Kindertagespflege

09131 803-2624
kindertagespflege@erlangen-hoechstadt.de

Information
Beratung
Vermittlung

Landratsamt
Erlangen-Höchstadt
Amt für Kinder, Jugend und Familie
Nägelsbachstraße 1
91052 Erlangen

Telefon:	 09131 803-1500
Telefax:	 09131 803-491500

jugendamt@erlangen-hoechstadt.de
www.erlangen-hoechstadt.de
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Professionelle Tagesbetreuung
für Ihr Kind

Verlässliche und flexible Betreuung für Kinder 
ist eine wichtige Voraussetzung für die Ver-
einbarkeit von Beruf und Familie. In kleinen 
Gruppen mit familienähnlicher Atmosphäre 
können Kindertagespflegepersonen gezielt 
auf die Bedürfnisse einzelner Kinder eingehen 
und diese individuell in ihrer Entwicklung för-
dern.

Das Amt für Kinder, Jugend und Familie ist 
Ansprechpartner für die Vermittlung geeig-
neter Kindertagespflegepersonen im Land-
kreis Erlangen-Höchstadt.

Wir informieren und beraten Eltern bei der 
Suche nach einem Kinderbetreuungsplatz und 
stehen auch nach der Vermittlung bei päda-
gogischen und finanziellen Aspekten wäh-
rend der Betreuung beratend zur Seite.

Was ist Kindertagespflege?

Tagespflegepersonen sind bereit, längerfristig 
Verantwortung für fremde Kinder zu über-
nehmen und mit den Eltern partnerschaftlich 
zusammenzuarbeiten. Sie fördern die Kinder 
entsprechend den Richtlinien des bayerischen 
Bildungs- und Erziehungsplanes.

Die Betreuung findet in der Regel im Haushalt 
der Tagespflegeperson statt und richtet sich 
vor allem an Eltern mit Kindern von 0–3 Jah-
ren. Die Kindertagespflege ist eine individuelle 
Alternative zur Kinderkrippe.

Eine Tagespflegeperson betreut maximal 
fünf gleichzeitig anwesende Kinder. In einer 
kleinen überschaubaren Kindergruppe sind 
gute Rahmenbedingungen für frühkindliche 
Bildung und erste soziale Erfahrungen mög-
lich. Die Kinder erleben eine Tagesstruktur mit 
festen Ritualen, alltagsintegrierten Bildungsan-
geboten sowie viel Zeit zum Spielen. Es wird 
Rücksicht auf die individuellen Bedürfnisse des 
einzelnen Kindes genommen.

Sicherung der Qualität in der
Kindertagespflege

Durch das Amt für Kinder, Jugend und Fami-
lie erfolgt eine umfangreiche Überprüfung 
der Tagespflegepersonen. Sind sie geeignet, 
erhalten sie eine Pflegeerlaubnis. Die Bereit-
schaft zur Kooperation mit dem Amt für Kin-
der, Jugend und Familie und anderen Tages-
pflegepersonen wird vorausgesetzt.

Tagespflegepersonen müssen sich umfang-
reich qualifizieren und zusätzlich mindestens 
15 Unterrichtseinheiten an Fort- und Weiter-
bildungsveranstaltungen jährlich ableisten.

Betreuungszeiten

Die Betreuungszeiten werden individuell zwi-
schen Eltern und Tagespflegepersonen ver-
einbart. Die gesetzliche Mindestbuchungszeit 
beträgt 10 Stunden pro Woche. Die Bedürf-
nisse des Kindes, z. B. ausreichend Zeit für 
den Mittagsschlaf, sollten dabei beachtet wer-
den. Einige Tagespflegepersonen bieten auch 
Randbetreuung vor oder nach dem Kinder-
garten oder dem Schul- bzw. Hortbesuch an.


